
Ethikberatung
für Patientinnen und Patienten, Angehörige,
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Einen gemeinsamen Weg gehen.
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Wie verläuft eine ethische Fallbesprechung?

Die ethische Fallbesprechung ist eine zeitnah einberu-
fene Beratung mit allen Beteiligten. Folgende beispiel-
hafte Situation könnte vorliegen: 
Ein 67jähriger Patient wird mit einem Schlaganfall in die 
Klinik eingeliefert. Er ist bewusstlos. Seine notfallmäßige 
Behandlung beginnt. Er wird beatmet. Die Angehörigen 
bringen nach einigen Tagen seine Patientenverfügung. 
Darin verfügt er, dass er keine Intensivbehandlung und 
keine Beatmung für sich wünsche.

Es stellt sich für die Angehörigen und das Behand-
lungsteam die Frage, ob er dies auch  für die aktuelle 
Situation meint. Da sich sein Gesund heitszustand ver-
bessert, fragt es sich, ob er auch eine nur kurzfristige 
Behandlung ablehnt. 

Das Ethikkomitee wird zur Beratung über die weitere 
Vorgehensweise hinzugezogen. Insbesondere wird 
der Patientenwille zu den Fragen ermittelt und ein 
Konsens dazu gesucht. Was bedeutet es konkret, den 
einen oder anderen Behandlungsweg einzuschlagen? 
Was ist ethisch tragfähig? In einer gemeinsamen 
Beratung der Angehörigen mit dem ärztlichen und 
pfl egerischen Behandlungsteam wird die Frage im 
konkreten Einzelfall auf einen möglichen Lösungsweg 
betrachtet. Die Moderation und Beratung wird von 
zwei Mitgliedern des Ethikkomitees durchgeführt. Das 
klinische Ethikkomitee entscheidet nicht selbst über 
die Behandlung. Es erarbeitet jedoch Aspekte, die die 
Entscheidung unterstützen.
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Leben begleiten: Hochwertige Gesundheitsversorgung in der Region 

für die Region – so versteht sich das Klinikum Mittelmosel Zell: Innere 

Medizin, Orthopädie und Unfallchirurgie, Viszeral- und Gefäßchirurgie, 

Neurologie, Anästhesie, Intensiv- und Palliativmedizin, Gynäkologie, 

Kinder-/Jugendmedizin, Augenheilkunde, Hals-, Nasen- und Ohren-

heilkunde, eine interdisziplinäre Fachabteilung sowie Traumazentrum 

Mittelmosel, zwei Medizinische Versorgungszentren, eine eigene Phy-

siotherapie und natürlich hervorragend ausgebildete und motivierte 

Mitarbeiter - bei uns erhalten Sie umfassende medizinische Diagnose, 

Therapie und Pfl ege.

Kontakt

Dr. med. Petra Kutscheid
Vorsitzende Klinisches Ethikkomitee
Leitung Medizinethik des Trägers
Intensiv- und Palliativmedizinerin
Telefon 02602 684 - 660

Bitte sprechen Sie ein Mitglied des Ethikkomitees 
(siehe Liste) für eine Beratung an.



Für wen ist das Klinische Ethikkomitee da?

Das Klinische Ethikkomitee kann von Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, Patientinnen und Patienten, ihren 
Angehörigen, Betreuungs- und Vertretungsberechtig-
ten angefragt werden. Sie können jedes Mitglied 
des Ethikkomitees auf der Mitgliederliste direkt 
ansprechen, das dann die Ethikberatung in die Wege 
leitet.

Wie setzt sich das Klinische Ethikkomitee 
zusammen?

Das Ethikkomitee ist ein Beratungsgremium im 
Klinikum Mittelmosel Zell, das sich regelmäßig 
zu Sitzungen trifft. Eine Einzelfallberatung kann je-
derzeit angefragt werden. Es setzt sich zusammen aus 
internen Mitgliedern der einzelnen Fach- und Berufs-
gruppen und aus ein bis zwei externen Mitgliedern. 

Die Mitglieder fi nden Sie auf beigefügtem Einleger 
aufgelistet. Sie stehen gerne für einen Beratungster-
min zur Verfügung.

Ethikberatung kann angefragt werden 

Ethikberatung auf Anfrage fi ndet in Behand-
lungssituationen statt, in denen schwierige 
ethischen Entscheidungen getroffen werden 
müssen. Dazu sind kurzfristig einberufene 
Fallbesprechungen oder Konsultationen möglich. 
Die Achtung des Patientenwillens steht dabei im 
Mittelpunkt der Beratung und wird in Beziehung 
gesetzt zur Aufnahme, Weiterführung oder Ausmaß 
einer Therapie. Das Klinische Ethikkomitee berät 
und unterstüzt Patien-tinnen und Patienten, ihre 
Angebhörigen, Ärzte und Pfl egeteams, um eine 
ethisch tragfähige und konsensfähige Entscheidung 
zu fi nden.

Unsere Grundlagen der Ethikberatung 

Ethikberatung etabliert sich zunehmend in deutschen 
Kliniken. Ihre Grundlage sind die Empfehlungen der 
Zentralen Ethikkommission der Bundesärztekammer 
und die Standards der Akademie Ethik in der Medizin. 
Das Klinische Ethikkomitee arbeitet nach den 
aktuellen, nationalen Empfehlungen und Gesetzen 
und unter Wahrung des Leitbilds der DERNBACHER 
GRUPPE KATHARINA KASPER.

Die Aufgaben des Klinischen Ethikkomitees

Das Klinische Ethikkomitee wurde gegründet, um 
Menschen in einer besonderen Krankenhaussituation 
zu unterstützen und zu beraten. Zielsetzung ist es, 
ärztliches und pfl egerisches Handeln und Entscheiden 
im Umgang mit Patientinnen oder Patienten und deren 
Angehörigen nach ethischen Grundsätzen auszurichten 
und in schwierigen Behandlungssituationen Hilfe stel-
lung zu geben. 

Anliegen ist es, einen guten gemeinsamen Weg zum 
Wohle und im Sinne des Patienten zu fi nden. 

Die Aufgabenbereiche des Klinischen Ethikkomitees 
umfassen insbesondere die:
■ klinisch-ethische Beratung von Ärzten, Pfl egen-

den, Patienten und deren Angehörigen in Fragen 
der Behandlung, Pfl ege und Versorgung,

■ Entwicklung von Leitlinien für patientenorien-
tiertes Handeln unter medizinischethischen 
Grundsätzen,

■ Fort- und Weiterbildung der Krankenhausbe-
schäftigten in klinisch-ethischen Fragen, 

■ Veranstaltungen zu ethischen Themen.


